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' Telegraphiſche Nachrichten. 
* Nürnberg, 14. Mai. Prinz Luitpold it aus Anlaß der 
morgen ſtattfindenden Eröffnung der bayriſchen Landesinduſtrie⸗, 
Gewerbe⸗ und Kunſtausſtellung heute hier eingetroffen und von 
be Behörden empfangen worden. Die Stadt iſt feſtlich ge⸗ 

mückt. 
l Bern, 13. Mai. Der Bundesrath hat den Oberſt Frei 
"Tniedr. Due. aa. Wicht. htte zum außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter 
ERBEN. BI. MR. E Ah Wilder Schweiz bei den Vereinigten Staaten von Amerika ernannt. 
ö E 27 5 1 — 78,938 ſchweizer Bürger verlangen eine Volksabſtimmung 
8120080 1058ſaber das Epidemiegeſetz. 
= 1 120 110 Paris, 12. Mai. Zwiſchen dem franzöſiſchen und dem 
el 120 — 90 105 engliſchen Kabinet dauert ein lebhafter Meinungsaustauſch über 
x 18 3 90] 105 die egyptiſche Frage ununterbrochen fort, der Antwort Englands 
200 A se. Sog | 450 975 1 Miniſterpräſidenten Freyeinet wird unver⸗ 
— . ͤ JJ— ͤé—VgęLH ; 

15 5 5 RT Paris, 14. Mai, Im Journal „La Bataille“ veröffent⸗ 
Börſe zu Poſen. licht das frühere Mitglied der Kommune, Liſſagarap, einen 
— En 5 Börſenbericht. 70 55 in . den a 5155 wh Enfer 
£ e lattes, daß Prinz Louis Napoleon im Zulugebiete dur re 
v Da 22 5 l 4560, e 11 700. er Naga 46.50, der frangöfiichen Flüchtlinge zu London ermordet worden fei, als 


ver September 46 Loco obne Faß 44,6 richtig bezeichnet. 


Paris, 14. Mai. Der Herzog von Baſſano erklärt in Antrag Barrere als ungünftiger als das n die Methode 
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einem Schreiben die von dem früheren Mitgliede der Kommune, Berne ee an ie 57 55 ein ai 


Liſſagaray, betätigte Mittheilung des „Weekly Chronicle“ über müßten. Er befürworte daher die Aufitellung eines Gegenv 2 
* l 25 1 5 ee 1 fare rad in hen die Negterung dee Grunbiäse Linea Programm sur Helens 
e für abſolut falſch und erfunden und ſagt, mehrere Zulus bringe. a . * = 
Hätten gelegentlich der Anweſenheit der Kaiſerin Eugenie im Kairo, 13. Mai. (Meldung des „Reuter 'ſchen Bureau 's“.) 
5 Zululand, wohin er dieſelbe begleitet habe, ſich ſelbſt dazu be⸗ Nach heute früh ſtattgehabter Verſammlung begaben ſich der 
J kannt, den kaiſerlichen Prinzen getödtet zu haben. Präfident und der Ausſchuß der Notabeln nach dem Palais Is⸗ 
Toulon, 13. Mai. Ein Panzerſchiff und ein Transport⸗ mailia, um zu Gunſten des Ministeriums zu vermitteln. Der 
ſchiff haben ihre Ausrüſtung begonnen, um das gegenwärtig in Khedive wies die Vermittlung zurück, indem er erklärte, daß er 
den tuneſiſchen Gewäſſern ſtationirte Geſchwader zu verſtärkenfmit Rebellen nicht unterhandle. s 
und zu verproviantiren. Gerüchtweiſe verlautet, daß an verſchiedenen Punkten in 
London, 13. Mai. Die geſtern Abend an dem Gitter Unter⸗Egypten ſtarke Zuſammenrottungen von Beduinen ſtattfin⸗ 
des Manſion⸗Houſe von der Polizei entdeckte Schachtel iſt mit|den; über Zweck und Ziel dieſer Bewegungen verlautet jedoch 
Schießpulver gefüllt geweſen. nichts Authentiſches. 5 
Das Kanal⸗Geſchwader hat Befehl erhalten, ſich für den Kairo, 13. Mai. Der franzöſiſche und der engliſche 
28. d. M. zum Auslaufen bereit zu machen. Daſſelbe wird Konſul ſtatteten heute Vormittag dem Khedive einen Beſuch ab. 
vorausſichtlich einige Tage danach nach dem Mittelmeer abgehen, Dieſelben ſind noch immer ohne Inſtruktionen ſeitens ihrer Re⸗ 
London, 14. Mai. Der „Observer“ glaubt, als bejgierungen, erwarten dieſelbe aber ſtündlich. Die cirkaſſiſchen 
gründet melden zu können, daß die Regierungen von England Offiziere befinden ſich noch immer in Haft. Die Miniſter und 
! und Frankreich nunmehr über die hinſichtlich der egyptiſchen Kriſis viele Mitglieder der Notablenkammer ſind bei dem Präſidenten der 
zu treffenden Maßregeln ſchlüſſig geworden ſeien. Kammer zu einer Berathung zuſammengetreten, deren Reſultat 
etersburg, 13. Mai. Das „Journal de St. Bötere- noch nicht bekannt iſt. Der Khedive iſt nach wie vor entſchloſſen, 
bourg“ meldet: Geflern wurde Graf Wolkenſtein vom Kaifer indem Miniſterium nicht nachzugeben. 
Gatſchina in feierlicher Audienz empfangen und überreichte feine] _ Kairo, 14. Mai. Es verlautet heute, das geſammte Mi⸗ 
Beeglaubigungsſchreiben. Unmittelbar darauf empfing die Kaiſe- nisterium werde zurücktreten und der ehemalige Finanzminister, 
Arn den neuen Botſchafter. Auch die übrigen Mitglieder der[Haidar Paſcha, die Neubildung des Kabinets übernehmen. In 
f öſterreichiſch⸗ ungariſchen Botſchaft find geſtern in gleicher Weiſe der Zwiſchenzeit ſollen die laufenden Geſchäſte durch die Unter⸗ 
von dem Kaiſer und der Kaiſerin empfangen worden. ſtaatsſekretäre erledigt und die Sitzungen derſelben unter dem 
Petersburg, 14. Mai. Anläßlich der Ausführungen Vorſitz des Khedive abgehalten werden. 
der „Wiener Preſſe“ über die egyptiſchen Angelegenheiten, wo⸗ 5 
nach Oeſterreich und Deutſchland dieſelben als eine europäiſche Berlin, 15. Mai. Die elſäſſiſchen Abgeordneten, unter- 
Frage auffaſſen, ſchreibt das „Journal de St. Pétersbourg“ : ſtützt durch das Zentrum und die Polen, beantragen die Auf⸗ 
Dieter ganz korrekte Geſichtspunkt entſpreche vollkommen den hebung der Diktaturparagraphen und ausnahmsmeife Geſtattung 
Anſchauungen des Petersburger Kabinets, welches zuerſt vorge- der franzöſiſchen Sprache für diejenigen Mitglieder des Landes⸗ 
! ſchlagen habe, die egyptiſche Frage auf den Boden des euro⸗ausſchuſſes, welche der deutſchen Sprache notoriſch unkundig ſind. 
pälſchen Konzerts zu ftellen, um eine Verſtändigung und Ver“ Paris, 15. Mai. Das vom Piräus kommende franzö⸗ 
föhnung zu erzielen. Das Londoner Kabinet habe dem auchſſiſche Geſchwader wird ſich in Kreta mit dem von Korfu kom⸗ 
. zugeſtimmt mit der Verſicherung, daß gleich nach der zwiſchen menden engliſchen vereinigen und beide werden gemeinſchaftlich nach 
} England und Frankreich erzielten Uebereinſtimmung die anderenEgypten abgehen. Frankreich und England ſandten ihren Bot⸗ 
Mächte konſultirt und Nichts ohne fie definitiv beſtimmt werdenſſchaſtern bei den Mächten eine identiſche Depeſche, worin die 
ſolle. Das „Journal de St. Petersbourg“ ſchließt: „Wir Maßregeln in betreff Egyptens auseinandergeſetzt wer den. 
können uns nur Glück wünſchen zu dieſer allgemeinen Ueberein⸗ Athen, 15. Mai. Das franzöſiſche Geſchwader iſt geſtern \ 
| ſtimmung, welche, wie wir immer wiederholten, das beſte Pfand Abend nach Alexandrien abgegangen. 
für die Erhaltung des Friedens iſt, wie auch die Komplikationen Kairo, 15. Mai. In Folge eines Arrangements zwiſchen 
ö ſein mögen, welche denſelben bedrohen könnten.“ den Notabeln und dem Khedive demiſſionirte Mahmud. Muſtapha 
N Petersburg, 14. Mai. Die kaiſerliche Familie it geſternfſoll den Vorſitz im Kabinst übernehmen, weigert ſich bis jetzt 
Nachmittag von Gatſchina nach Peterhof übergeſiedelt. aber noch. 5 | 


Konſtantinopel, 14. Mai. Der franzöſiſche Botſchafter, > 
Vicomte de Noagilles, ſagte bei Ueberreichung ſeiner Kreditibe an Strom⸗Bericht 


den Sultan, er ſei beauftragt, die guten freundſchaftlichen Be⸗ aus dem Bureau 55 zu Posen. 7 


8 1 porn 
ziehungen zwiſchen der Türkei und der franzöſiſchen Republik zu|s. Mai: Kahn 1213, Ludwig Buſchak. Roggen von Pogergelice nach 4 
entwickeln, welche Letztere die höchſten Intereſſen des europäiſchen Berlin, ‚ga n. 15433, Friedr. Werk, Ableichter für Buſchak, 
Friedens zu bewahren entſchloſſen und geſonnen ſei, die unter der a 800 5 een a 2 Stettin, { 
l ö 3 = lten, ſo⸗ . Kahn 809, Jul Otacbner, eichter für etke. 1 
früheren Regierung beſlandenen Traditionen auftechtzuhallen, ſo⸗g. Mai: Kahn 16669, Goktl. Muktaſch, Maſchinentheile von Engers⸗ 
weit dieſeiben wohlwollend und edelmülhig wären. Der Sultan dorf nach Komorze, Jille 17297, Chriſt. Hahn, Maſchinen⸗ 


i lten freundſchaftlichen Bande theile von Engersdorf nach Komorze. 
gedachte in feine Eiwieberung. der alt fr ſchaftlic i 10. Mai: Flöße 1—10, Koſielski, Kiefernrundhölzer von Sierad 


und der gemeinſamen politiſchen Intereſſen zwiſchen der Türkei nach Gliehen, Kahn 297, Erdmann Krahn let von Oborki 
und Frankreich und fügte hinzu, er werde bemüht ſein, die guten nach Biete, Kahn 343, Martin 88 Tbeer und 
Beziehungen zu erhalten und zu befeſtigen. g Pappe von Poſen nach Oberſitzto, Kahn 1482, Jul. Kiegz⸗ 

Bukareſt, 13. Mai. 55 Der Deputirte mann, Mauer: und Dachſteine von Kiſzewo nach Obornik, 
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esco begründete ſeine Interpellation in der Donaufrage. Er er⸗ Kahn 201, Eduard Fietzke, Kiefernſcheitholz von Stobnica 
a an, daß die bezüglichen Intereſſen Rumäniens bisher durch das nach Poſen. 
Mimiſterium nicht 562 5 1905 1 * — — —— 2 
| Statesco's im Senate bedauern, daß für die Löſung rt. 55 
1 * Vertrage der Antrag Barréxe's als Verhandlungsbaſis an- Augekommene Fremde. 
nehmbar ſei. Dieſe Baſis 8 hieße die Kommiſſion mixte an⸗ 5 Poſen, 15. Mai. 
erkennen, welche Rumänien, da ſie außerhalb des berliner Vertrages Stern's Hotel de l'Europe. Die Rittergutsbeſitzer Graf 


t anerkennen könne. Er bitte die Kammer durch eine Kwileckt aus Kobelnik, v. Zaſtrow aus Pirſchkau, Kommiſſſonsrath 
Nice Te esordnung der Regierung ihr Verhalten vorzuzeichnen.] Auguſtin aus Lauban, Dr. Mitſcherlich und Frau aus Schleſien, die 
Statesco wiederholte die von ihm im Senate abgegebenen Erklä⸗ Kaufleute Korach aus Berlin, Klein aus Breslau, Schauspielerin Frl. 
rungen, Rumänien werde Europa, niemals das Recht zuerkennen, Kühle aus Amſterdam. a . 
in rumänischen Gewäſſern die Schifffahrtsreglements und die Strom: Arndt's Hotel (früher Schaxffenberg). Die Kauf⸗ 
olizei zu handhaben. Europa ſei dagegen unſtreitig berechtigt, zu be⸗ leute Palmcke und Feilchenfeld aus Berlin, Ovabbe aus Breslau, Glück 
dime ob die Ueberwachung der Ausführung des Reglements durchſaus Glogau, Kalthoff aus Haſpe, Dr. Wendt aus Owinsk, Burghardt 
einen Delegirten⸗Kommiſſar oder durch eine Kommiſſſon der Uſer⸗ jun. aus Wangtau, Brennereiverwalter Raina aus Friedenfeld. 


uszuüben ſei, welche gleichzeitig über die Uebertretungen des — 
lebens erkennen könnte. Die Regierung glaube, daß Waſſerſtand der Warthe. 
dieses Programm durch weſentliche Aenderungen des Antrags Voſen, am 15. Mai Morgens 0.72 Meter. 
Barrere realiſirbar ſei. Der Deputirte Cogalniceanu bezeichnete den 5 „ 15. „ Mittags 070 = 
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